
Art. 79

Artikel 79
(1) Der Ministerrat besteht aus dem Vorsitzenden des Ministerrates, den 

Stellvertretern des Vorsitzenden und den Ministern.
(2) Der Vorsitzende des Ministerrates wird von der stärksten Fraktion der 

Volkskammer vorgeschlagen und von der Volkskammer mit der Bildung des Mi­
nisterrates beauftragt.

(3) Der Vorsitzende und die Mitglieder des Ministerrates werden nach der 
Neuwahl der Volkskammer von ihr auf die Dauer von 5 Jahren gewählt.

(4) Der Vorsitzende und die Mitglieder des Ministerrates werden vom Vorsit­
zenden des Staatsrates auf die Verfassung vereidigt.

Ursprüngliche Fassung des Art. 80 Abs. 1 - Abs. 4 Satz 1:
(1) Der Vorsitzende des Ministerrates wird vom Vorsitzenden des Staatsrates der Volkskam­

mer vorgeschlagen und von ihr mit der Bildung des Ministerrates beauftragt.
(2) Der Vorsitzende und die Mitglieder des Ministerrates werden nach der Neuwahl der Volks­

kammer von ihr auf die Dauer von 4 Jahren gewählt.
(3) Der Vorsitzende und die Mitglieder des Ministerrates werden vom Vorsitzenden des 

Staatsrates auf die Verfassung vereidigt.
(4) Der Ministerrat besteht aus dem Vorsitzenden, den Stellvertretern des Vorsitzenden und

den Ministern...................
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